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Protokoll der NÖBV Generalversammlung

vom 3. Februar 2018

Anwesende und Festlegung der Gesamtstimmenanzahl:

Vorstand:                Heinrich Gaenger        Präsident                    1 Stimme                                
                     Herbert Robisch                   Kassier           1 Stimme
                     i.V Doris Wasser                  Schriftführer                  1 Stimme
                     Bernard Utner                      Vizepräsident und         1 Stimme
                                                                            Sportkapitän
                                Dieter Schulz                       Beirat Homepage          1 Stimme
                                  
                                       
Kassaprüfer:                           Beate Mandl 
EDR & PBA:                           Renate Koschier
PR Beauftragte                         Margit Jungbauer,                    
Beauftragter  Mautern               Andreas Babsch                         entschuldigt
Leitung der Geschäftsstelle:     Dorith Schwarz

Klubvertretungen:
(ohne Titel)
Robert Mandl   Präsident KBC                                                                   13 Stimmen
BCP  - Vertretung Herbert Robisch                                                             12 Stimmen
Bernard Utner -  Vertretung für MBC                                                           5 Stimmen 
Margit Jungbauer Vertretung BC Waldviertel                                               5 Stimmen
Eduard Smolinsky Vertretung Krems-St. Pölten-Neul.                                 5  Stimmen
Doris Wasser Präsident WBB                                                                       5 Stimmen
                         
                                                                                        Summe               45 Stimmen

Nicht vertreten: 
bridge for you, BV Baden, BC Pannonia, BC Burgenland   

Eingeladen und anwesend:

Barbara Kreutzer

Ort der Generalversammlung: Weinviertler Bridgeklub Bisamberg (WBB), 
2102 Bisamberg, Hauptstraße 1a     

Beginn 11:15 Uhr   

_______________________________________________________________________________________ 
Geschäftsstelle: Dorith Schwarz, 2384 Breitenfurt Waldstraße 14A, +4366473511173

E-Mail: bridge.noe@aon.at  www.noe-bridgesportverband.at
ZVR-Zahl: 761535911
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Tagesordnung:

1. Begrüßung und Eröffnung der Generalversammlung
Heinrich Gaenger begrüßt die anwesenden Delegierten und eröffnet die ordentliche 
Generalversammlung. Die Stimmenanzahl ergibt 45.

2. Genehmigung des Protokolls der GV vom 1.  April 2017 
Der Antrag von Eduard Smolinsky das Protokoll der GV 2017  ohne Verlesung 
anzunehmen, erfolgt einstimmig.

3. Geschäftsbericht des Vorstandes
Sportkapitän Bernard Utner
berichtet über diverse Veranstaltungen und legt dabei die Zahlen vor.

NÖ Paarmeisterschaft:
Der Niederösterreich-Bewerb der Österreichischen Simultanpaarmeisterschaft fand 
erstmals seit vielen Jahren wieder in Sankt Pölten statt. Mit 29 Paaren waren es um 3 
Paare weniger als 2016. 2018 wird dieses Turnier imKBC ausgetragen.

NÖ Teammeisterschaft:

Wurde wie in der Vorsaison mit 17 Teams abgehalten (2016/17). Herr Utner empfiehlt 
keine Verschiebungen mehr zuzulassen. (siehe Punkt 8 der Ausschreibung)

BCP KBC MBC KR/StP/Nlb Pannonia
2016/17 3 7 3 3 1
2017/18 3½ 7½ 3 3 1

Um eine Pause zu vermeiden, lässt der NÖBV 2017/18 ein kombiniertes BCP/KBC Team 
nenngeldfrei mitspielen.

Großturniere der Klubs:

Der Dreikönigspokal des BCP bleibt mit 92 (-16) Paaren das beliebteste eintägige Turnier 
Österreichs. Der starke Rückgang ist vor allem auf viele kurzfristige Absagen aufgrund 
der Grippewelle zurückzuführen.

Die Anzahl der Paare beim Blunzenturnier (+5), Lions (-5), Weinlesepokal (-2), 
Babenberger Bridgetage Mixed (+4), Team (=) und Paarturnier (=) blieb auf 
Vorjahrsniveau.

Der Frühjahrspokal konnte deutlich, allerdings von sehr niedrigem Niveau, von 36 auf 46 
zulegen. Das Osterteamturnier durfte wieder 4 Teams mehr als im Vorjahr begrüßen.  
Innerhalb von 2 Jahren gewann das Turnier fast 50% (von 17 auf 25).

Bericht des Kassiers:
Der von Herbert Robisch vorgelegte Kassabericht weist einen

Kassastand BA-CA per 31. 12 von                                    € 10.635,84
+Handkassa Gaenger                                                      €      708,98 
+Handkassa Schwarz D.                                                  €     158,76
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+Handkassa Semmelrath                                                 €           0,00
         
Per 31. 12. lautet der aktuelle Kassastand                       € 11.503,58

Die erstellte Bilanz 2017 
zeigt ein Minus von                                                          - €  2.159,81

4. Bericht der Beiräte und Ausschüsse
Renate Koschier berichtet, dass es weder im EDR noch im PBA zu Aktivitäten kommen 
musste. Margit Jungbauer berichtet über ihre Arbeit. 

5. Bericht des Kassarevisors 
Beate Mandl hat die Kassaprüfung vorgenommen. Der vollständige Bericht ist erfolgt und 
rechnerisch richtig. Der Kassastand per 31. 12. 2016 betrug laut Unterlagen € 12.889,95 
was gegenüber dem Stand per 31. 12. 2017 von € 11.503,58 ein Minus von € 1.386,37 
ergibt. Bemängelt wird, dass die Abrechnung von Mautern nicht ideal ist, da viel zu spät 
eingelangt. Trinkgelder waren überhöht und für das Inserat von PC REPAIR gibt es keinen 
Eingang. Einige Belege sind noch ausständig (auch für die Handkassa, ÖBV Gutscheine 
im Wert von € 305,--) laut Mail vom 25. 01. 2018. Purkharthofer hat noch keine Rechnung 
geschickt. Sie schlägt vor, dass die Handkassen gestrichen werden. Richtiger Kontostand 
€ 11.808,58 daher nur ein Minus von € 1.036,37.
Sie lobte die übersichtliche Kassaführung. 

Die Entlastung des Kassiers wurde einstimmig erteilt.

6. Entlastung des Vorstandes, der Beiräte und Ausschüsse
Die Entlastung wurde ohne Gegenstimme und Stimmenthaltung angenommen. 

7. Budgetvorschau 2017
Die Bilanzvorschau für 2017 ergibt laut Kassier ein Minus von - € 1.345,00

8.Anträge an die Generalversammlung  
Esliegen keine schriftlichen Anträge vor. Heinz Gaenger spricht Traude Kosicek, Beate 
Mandl, Bernard Utner und Herbert Robisch seinen Dank für die ausgezeichnete 
Zusammenarbeit aus. Gemäß § 11.4 hat eine Neuwahl stattgefunden. Ein Wahlvorschlag 
wird vorgelesen und en Block einstimmig angenommen.

Präsident                                             Heinrich Gaenger 
Vizepräsident und Sportkapitän          Dieter Schulz
Finanzreferentin (Kassier)                   Barbara Kreutzer
Schriftführerin                                      Doris Wasser 
Beirat Medienangelegenheiten            Margit Jungbauer   
Beirat Organisation BW Mautern         Andreas Babsch 

Kontrollierende Organe:  
Rechnungsprüfer                                Herbert Robisch, Judith Roupec    
 EDR & PBA                                        Renate Koschier
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Dem Antrag des Weinviertler Bridgeklubs Bisamberg (WBB) um Aufnahme in den NÖBV 
wird zugestimmt. 

9.Allfälliges

Barbara Kreutzer hat das Vereinskonto (interimsmäßig auf ihren Namen) bereits eröffnet. 
Man sollte sich bereits bereits Gedanken machen, wo die Landespaarmeisterschaften 
2019 stattfinden sollen. Der BCP hat sich dafür angeboten.

Mautern: Gemäß Übereinkommen mit dem NÖBV geht die Organisation ab 13. August 
2018 an den ÖBV.  Mautern bekommt weiterhin teilweise das Spielmaterial vom NÖBV 
und wird als Mitveranstalter angeführt. Dorith Schwarz: Die Klubs sollten mehr Reklame 
machen. Barbara Kreutzer: Spielern ist es egal wer der Veranstalter ist.  Renate Koschier: 
Spieler müssen besser beworben werden. Eduard Smolinsky: Er kann seine Klubspieler 
nicht motivieren. Vorschlag von Beate Mandl: Man sollte sich den Bericht von Robert 
Franzl zu Herzen nehmen. Das Jubiläum wird noch besprochen werden. Die Links für 
Mautern werden von Doris Wasser an die Klubs versendet, damit diese auf die 
Homepages gestellt werden können. Die Versendeliste für die Programmhefte werden ihr 
noch übermittelt.Es wird die Frage gestellt (Traude Kosicek), ob es sinnvoll wäre, einen 
Bus vom KBC oder auch anderen Klubs zu organisieren, um nach Mautern zu fahren.

Die Beteiligung an Benefizturniere (zB. „Lions“) ist gut. Beate Mandl und Renate Koschier: 
Bei Bridgereisen und der Ö-Ralley gibt es eine Inflation der zu vergebenen Meisterpunkte- 
Dieter Schulz: Um andere Großturniere aufzuwerten, könnte man eine Gesamtwertung 
über diese Turniere erstellen und mit extra Meisterpunkte vergeben. Weiters schlägt er ein 
Marathonturnier (24 Stunden?) vor. 

Homepage: Dieter Schulz: Sie ist mühsam zu bearbeiten, er fragt, bis zu welchem 
Zeitpunkt sollen die sehr alten Ergebnisse online bleiben? Er möchte gerne die HP 
entrümpeln und vereinfachen. 

Barbara Kreutzer: Die Butlerwertung bei der NÖ Teammeisterschaft kommt sehr gut an.

Heinrich Gaenger schließt die Sitzung und dankt allen Anwesenden für ihr Engagement.

Die Generalversammlung endet um 13.15  Uhr.

Doris Wasser

9. Februar 2018
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